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Diese Nmam» nmfasst acht Seiten — Ce nnntero renienne halt p»gn
IxLlialt — Hommnlr«

Abhanden gekommene Werttitel (Titres disparus). — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce.
Wochenausweise verschiedener Notenbanken. — Situations hebdomadaires de diverses
banques d'dmission. —. Comite permanent Suisse pour les expositions. — Zölle: Einfuhr

von Naturwein mit Analysenzeugnissen; Getrocknete Deniatrauben.

Amtlicher Teil — Partie offlclelle

Abhaaden gekommene Wertfitel. — Titres dispams. — Tiloli saarriti,

Der unbekannte Inhaber der Aktien: 1) Nr. 571, 572, 573, 574 und
575 I Serie; 2) Nr. 550 und Nr. 551 III. Serie, Nominalwert fragl. Aktien
je Fr. 100, lautend auf die Spar- und Leihkasse Wartäu-Sevelen, in Azmoos,
zugunsten Ulrich Tischhäuser, Bäcker i Sevelen, wird ah mit vom Bezirks-
geriobt Werdenberg aufgefordert, dieselben binnen einer Frist von drei
Jahren, vom .Tage dieser ersten Bekanntmachung, 22. November 1907, an
gerechnet, dem Präsidium des Bezirksgerichtes Werdenberg vorzulegen,
widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist die Amortisation über fragliche
Aktien ausgesprochen wird. (W. 94')

Buchs, den 22. November 1907.
Die Bezirksgerichtskanzlei Werdenberg.

Es werden vermisst Talon mit Coupons pro 1907 und ff. zu Obligation
Nr. 963 vom 1. September 1898 der Volksbank in Luzern von Fr. 2000
ä 4 %.

Der allfällige derzeitige Inhaber dieser Dividendensebeine wird hiemit
gemäss Gericbtserkenntnis und unter Hinweis auf Art. 849 und ff. des
sebweiz. Obligationenrecbtes aufgefordert, diese Titel binnen drei Jahren
— von dieser Bekanntmachung an gerechnet — dem Gerichtspräsidenten
von Luzern vorzuweisen, änsonst die. genannten Titel alsdann kraftlos
erklärt werden. " * (W. 96®)

Luzern, den 26. November 1907.

Aus Auftrag, für die Gerichtskanzlei,
Der Gerichtsschreiber: Dr Gebhardt.

Handelsregister. — Registre k eommeree. — Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Znrigo
Berichtigung zu S. H. A. B. Nr. 282 vom 14. November 1907, pag. 1949,

Eintrag der Firma H. Berchtold's Erben in Thalwil. Die Firma soll lauten
Hell. Berchtold's Erben. Die Prokuristin heisst Witwe Sophie Berchtold
geb. Burckbardt.

1907. 25. November. Aenderung von Amteswegen. Auf Grund vorgelegter

Akten wird die Firma M. ßiitti-Hodel in Zürich III (S. H. A", B.
Nr. 309 vom 20. Juli 1906, pag. 1233) abgeändert in M. Hödel. Inhaberin
der Firma ist Anna Marie Hödel geseb. Kopp, von Hitzkirch (Luzern), in
Zürich HL Baugeschäft und Immobiiienverkehr. Hobistrasse 32.

25. November. Inhaber der Firma Friedrich Schlick in Tbalwil ist
Friedrich Schlick, von Gutach (Baden), in Thalwil. Metzgerei und Cbar-
cuterie. An der Gotthardstrasse.

25. November. Julius Ott, von Winterthur, und Karl Frei, von
Hofstetten b. Elgg, beide in Winterthur, bähen unter der Firma Ott & Frei
in Veltheim eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Dezember
1907 ihren Anfang nehmen wird. Schifilistickerei. An der Bürglistrasse.

25. November. Sparklub zum Seidenhof in Zürich (S. H. A. ß. Nr. 156
vom 12. April 1906, pag. 621). Eduard Witz und Heinrieb Zwicky sind
aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten, deren Firmä-Dnter-
sohriften sind damit erloschen. An ibre Stellen wurden gewählt: Heinrich
Stadelmann-Götz, bisher Beisitzer, als Vizepräsident; Conrad Leimbacber,
bisher IL Kassier, als Aktuar; Jean Wüst, in Zürich III, als II. Kassier,
und Jobannes Leu, von Benken (Zürich), in Zürich IV, als Beisitzer. Der
Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder
dem I. Kassier.

25. November. Inhaber der Firma G. Untcrsander-Stiefel in Zürich V
ist Albert Georg Untersander-Stiefel, von Alt-St Johann (St Gallen), in
Zürich V. Massage und Heil-Gymnastik und Zentral-Plazierungsstelle für
geprüftes Krankenpflege- und Bade-PersonaL Ottenweg 20.

25. November. Die Firma Ad. Thommen - Weber in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 362 vom 21. September 1903, pag. 1446) — Milch-, Käse-
und Butterbandlung — ist infolge Reduktion des Geschäftes und daherigen
Verzichtes des Inhabers erloschen.

25. November. Die Firma C. Ammann in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 148
vom 11. Juni 1907, pag. 1041) — Zigarren en gros und mi-gros — ist
infolge Aufgabe des (feschäftes erloschen.

25. November. Inhaber der Firma A. Knecht in Türbenthal ist
Alfred Knecht-Scbneider, von Döttingen (Aargau)y in Türbenthal. Mäschinen-
handlüng und Gastbofbetrieh. Zum Bären. Die Firma hätieine
Zweigniederlassung in Winterthur, Museumstrasse 137, und verzeigt
als Natur des Geschäftes hiefür: Mascbinenbandlung.

25. November. Inhaber der Firma Jb Weinmann in Mettmenstetten
ist Jakob Weinmann, vonJOttenbach, in Mettmenstetten. Malerei. An der
Bahnbofstrasse.

25. November. Die Firma Hell. Brunner in Nieder-Steinmaur (S. H. A. B.
Nr. 119 vom 29. März 1900, pag. 479) — Binden-, Rohhäute-, und
Lederhandlung — ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

26. November. Die Firma J. J. Wolfcnsperger in Sternenberg (S. H. A. B.
Nr. 107 vom 24. Juli 1883, pag. 859) — mech. Stickerei — ist infolge
Hinscbiedes des Inhabers und Verkauf des Geschäftes erloschen.

26. November. Die Firma Job. Bertschingcr in Thalwil,(S. H. A. B.
Nr. 323 vom 21. September 1901, pag. 1291) —, Sennerei,'Handel mit
Milch und Milchprodukten — ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

26. November. Inhaber der Firma J. Wigert in Tbalwil ist Jobann
Baptist Wigert, von Bickenbach (Thurgaü), in Thalwil. Partiewarenhandlung.

Gottbardstrasse 1062.
26. November. Die Firma Johann Jakob Meier in Ober-Steinmaur

(S. H. A. B. Nr. 106 vom 23. Juli 1883, pag. 850) — Mehlbandlung — ist
infolge Aufgabe des. Geschäftes erlosoben.

26. November. Möbel &; Decoration A.-G. (Meubles & Decorations,
Societö Anonyme) in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 100 vom 19. April 1907,
pag. 689). Als weiteres Verwältungsratsmitgiied wurde ernannt: Engen
Moecklin-Pohl, von Diessenhofen, in Zürich I, in welcher Eigenschaft der
Genannte kollektiv mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten
rechtsverbindliche Unterschrift führt
* 26. November. Schweinezuchtgenossenschaft Dielsdorf & Umgebung -

in Dielsdorf (S. H. A. B. Nr. 460 vom 31. Dezember 1902, pag. 1838),
Albert Bucber und Jobannes Müller sind aus dem Vorstand ausgetreten.
An ihre Stellen wurden gewählt: Johannes Martbaler, als Präsident, und
Adolf Marthaler, als Quästor, beide von und in Oberhasll. Jakob Stamm,
bisher Präsident, fungiert nun als Aktuar. Präsident und Aktuar führen
kollektiv rechtsverbindliche Unterschrift.

26. November. Die Firma E. Reckewerth in Thalwil (S. H. .A. B.
Nr. 203 vom 6. Juni .1901, pag. 809) verzeigt als nunmehriges Domizil
und Gescbäftslokal: Zürich I, Limmatquai 36. Der Firmainbaber, Bürger
von Zürich, wohnt in Thalwil. Natur des Geschäftes: Hutgeschäft. <-

26. November. Grands Magasins Jelmoli S.-A. (Warenhaus Jelmoli
A.-G.) in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 124 vom 14. Mai 1907, pag. 861). Die
Aktionäre dieser Aktiengesellschaft haben in ihrer Generalversammlung
vom 25. April 1907 die §§ 4, 8, 14, 18 19, 21, 23—26 ihrer Gesellscbafts-
statuten revidiert. Als Aenderungen der früher publizierten Bestimmungen
sind zu konstatieren: Das Grundkapital wurde dureh Ausgabe weiterer
50 Aktien auf Fr. 1,500,000 erhöht. Dasselbe zerfällt in 300 volleinbezablte,
auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 5000. Die bisherige Einteilung
in Prioritäts- und Stammaktien ist aufgehoben. Der Delegierte des
Verwaltungsrates führt namens der Gesollschaft die rechtsverbindlicbo Einzel-
untersebrift, im übrigen bestimmt der Verwaltungsrat, welobe Personen
für die Gesellschaft zeichnen, sowie die Art der Zeichnung. Im Bestände
der bisher zeichnungsberechtigten Personen und in der Art deren Zeichnung

ist eine Aenderung nicht eingetroten.
26. November. Louis Brosi, von St. Albondio (Gomo, Italien), und

Franzesco Bertinatti, von Caravino (Italien), beide in Altstetten, haben
unter der Firma Brosi & Bertinatti in Altstetten eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 1. Dezember 1907 ihren Anfang nehmen wird.
Baugeschäft; Spezialität: Backofenbau. Bahnhofstrasse 36.

Bern — Berne — Bern*
Bureau ßtrn.

1907. 26. November. Der Schützenverein Freischützen Wolilen mit
Sitz in Wohlen (S. H. A. B. Nr. 434 vom 26. November 1905, pag. 1733)
hat-in der Hauptversammlung vom 24. Februar 1907 am Platze des
ausgetretenen Sekretärs Carl Jaggi als solchen'neu gewählt: Hermann Wernli,
von Thalheim, Buchhalter, in Wohlen.

Bureau Biel.
26. November. Die Firma C. Ulilmann-Lergier in Biel, Brot- und

Zuckerbäckerei (S. H. A. B. Nr. 39 vom 3. Februar 1902) ist infolge
Wegzuges des Inhabers aus dem Registerbezirk erloschen.

26. November. Die Firma A. Ischi-Leuenberger, Mehl- und
Fruchthandlung, in Biel (S. H. A. B. Nr. 83 vom 31. August 1887), ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
27. November. Im Vorstand des Vereins unter der Bezeichnung

Feldschützengesellschaft Langnau, mit Sitz in Langnau (S. H; A. B. Nr. 9
vom 31. Januar 1884, pag. 57. und Nr. 199 vom 19. Mai 1903, pag. 793)
sind die firmierenden Mitglieder Hans Friedli, Ernst Bracher und Hans
Probst in der Hauptversammlung vom 10. März 1907 ersetzt worden durch
Dr. Arnold Lang, Redaktor, als Präsident, Hermann Steiner, Sekundar-
lebrer, als Vizepräsident, und Fritz Röthlisberger, Wirt, als Kassier, alle
wohnhaft in Langnau. Der Präsident oder der Vizepräsident führt kollektiv
mit dem bisherigen Sekretär Fritz 10 oder dem Kassier die verbindliche
Unterschrift für den Verein.

i MUti.
Citrus — Claris — Claroia

1907. 26. November. Der Verwaltungsrat der Aktien-Gesellschaft der
Moskauer Textil-Manufaktur in Glarus (S. H.- A. B. Nr, 64 vom 19
Februar 1906, pag. 253, und Nr. 259 vom 18. Oktober 1907, pag. 1797) hat
den Fritz Simmen in Serpuchow (Russland) zum Direktor ernannt, und den-
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seihen ermächtigt, kollektiv mit einem andern Direktor für die Gesellschaft
rechtsverbindlich zu zeichnen.

Frelbnrg — Friboirg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

4907. 26 novembre. Sous la raison sociale Asile de l'Enfance de
Givisiez, il s'esf constitue en cette locality suivant acte regu le 26 no-
vemhre 1907 par Me P.E.Michaud, notaire, ä Fribourg, une socidte
anonyme ayant pour but de recevoir de petits enfants orphelins ouabandon-
nös et de leur donner des soins maternels et une premifere öducation
cbrötienne. La duröe de la sociötö est illimitee. Son capital est fixe ä
cinquante deux mille francs: il est divise en 104 actions de 500 francs
cbacune, au porteur. Les publications de la sociötä ont lieu par insertion
dans la «Feuiile officielle du canton de Frihourg>. L'administration est confide

ä un comitd de direction composd de 3 membres nommes par i'as-
semblde gdndrale. Le secrdtaire-caissier, qui fait partie du comitd de direction,

a seul le droit d'engager la .socidtd vis-ä-vis des tiers. Le secretaire-
caissier est Nodmi Cadilhac, domiciliee ä Givisiez.

Bureau Tafers (Bezirk Sense).
25. November. Inhaberin der Firma Maria Baeriswyl in St. Ursen

ist Maria Baeriswyl geb. Baeriswyl, Ehefrau des Jobann, von Alterswil und
Freiburg, wohnhaft in St Ursen. Natur des Geschäftes: Betrieb der
Wirtschaft «Zur Eintracht», in St Ursen. Beginn des Geschäftes den 1. Januar 1908.

Solothurn — Solenre — Soletta
Bureau BaUthal.

1907. 26. November. Unter dem Namen Ziegenzuchtgenossenschaft
Neuendorf hat sich mit Sitz in Neuendorf eine Genossenschaft ge-
hlldet, welche die Zucht der reinen Saanen- und Toggenburger-Ziege, die
Vermehrring des Ziegenbestandes und Milchertrages bezweckt, ohne dabei
einen eigentlichen Gewinn zu beabsichtigen. Die Statuten sind am .26. Mai
1907 festgestellt und unterzeichnet'worden. Mitglied der. Genossenschaft
ist, wer auf erfolgte schriftliche Anrneldung vom Vorstand aufgenommen
worden ist, die Statuten unterzeichnet /und ein Eintrittsgeld von Fr. 1

hezahlt hat. Der Jahresbeitrag wird jeweilen an der Hauptversammlung
im Januar bestimmt und beträgt mindestens 50 Cts. per angerneldetes und
in das Genossenschaftsregister aufgenommenes Strick. Die Mitgliedschaft
erlischt: a. durch freiwilligen Austritt, der dem Vorstande jeweilen mindestens

einen Monat vor Ablauf des Geschäftsjahres mitzuteilen ist; h. durch
Tod; des Genossenschafters, und c. durch Ausschluss. Ausgetretene und
ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle Ansprüche am Genossenschafts-
vermögeri. Die Organe der Genossenschaft sind:;a. die Hauptversammlung
(Generalversammlung),und h; der Vorstand. Letzterer besteht aus sieben
Mitgliedern und wird von der Generalversammlung auf die Dauer von
zwei Jahren gewählt und ist wiederwählbar. Der Präsident und der Aktuar
vertreten die Genossenschaft nacb aussen und führen kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet allein deren Vermögen, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Im Falle einer Auflösung der Genossenschaft beschliesst
die Generalversammlung über die Verwendung des allfällig vorhandenen
Vermögens. Gegenwärtige Mitglieder des Vorstandes sind: August Büttiker,
Präsident;'Edmund Büttiker, Vizepräsident; Leo'Flück, Aktuar; Fritz Ritz,
Kassier; Kasimir Probst, Arnpld Stöckli, und Franz Josef Hoffmann,
Beisitzer; alle in Neuendorf.

Bureau Kriegstetten. ,•
25. November. Inhaber der Firma J. Büuzli in Biberist ist Josef

Bönzli, von Tschugg h. Erlacb, in Biberist. Natur des Geschäftes:Uhren-
steinhohrerei.

Basel-Stadt — Bäle-ViUe — Basilea-Clttä
1907. 26. November. Die Firma T. Levy-Islikcr in Basel (S. H. A. B.

Nr. 15 vom ,18. Fehruar 1886, pag..lQ3) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passivon geben über'an die Aktiengesellschaft
«Gesellschaft für Verwertung von Abfällen vorm. T. Levy-Isliker» in Birs-
feldon (Baselland).

26. November. Inhaberin der. Firma Wwe S. Baur in Basel ist Witwe
Sophie Baur-Greiner, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Bäckerei
und Wirtschaft. Geschäftslokal: Untere Rehgasse 14.

26. November. Die Firma Frd. Haug in ßasol (S. H. A. B. Nr. 99
vom 24. April 1891, pag. 405) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven geben über an die Firma tW« Emilie Haug».

26. November. Inhaberin der Firma Wv)® Emilie Haug in Basel ist
Witwe Emilio Haug-Ilueber, von und in Basel. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Frd. Haug». Natur des
Geschäftes: Fabrikation und Iiandol in künstlichen Blumen. Geschäftslokal:
Spalenberg 40.

26. November. Die Firma H. Margulies in Basel (S. H. A. B. Nr. 451
vom 6. November 1906, pag. 1801) erteilt Prokura an Leon Boesinger, von
Paris, wohnhaft in Basel.

27. Novemher. Unter der Firma Genossenschaft des Gelben Malcr-
verbandes gründet sich mit Sitz in Basel 'eine Genossenschaft, welche
den Zweck verfolgt, die Berufsinteressen'der Maler zu wahren, sowie die
Wohlfahrt jedes einzelnen Mitgliedes durch Herstellung eines besonders
für die Arbeiter nützlichen, dauernden Einvornehmens zwischen Meisterschaft

und Arbeiterschaft zu fördern. Die Statuten sind am 6. Novemher
1907 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbeschränkt.
Mitglied kann: jeder unbescholtene Arbeiter werden, der die Ziele der
gelben Arbeiterpartei anerkennt Die Aufnahme erfolgt zuerst als
Passivmitglied. Die Aufnahme als Passivmitglied erfolgt durob den Vorstand auf
schriftlich gestelltes Ansuchen. Nacb mindestens einjähriger Mitgliedschaft
als Passivmitglied erfolgt die Aufnahme als Aktivmitglied durch den
Vorstand. Aufgenommen als Aktivmitülied kann nur ein solches Passivmitglied

werden, dessen Charakterfestigkeit sich erwiesen hat und dessen
aktive Mitarbeit der Genossenschaft.zum Vorteile gereichen kann. Gegen
den ablehnenden Aufnahmeentscheid des Vorstandes kann das betreffende
Mitglied innert 14 Tagen an die Generalversammlung rekurrieren. Das
Ausscheideri aus der Genossenschaft erfolgt durch Tod, durch Austritt oder
durch Ausschliessung. Der Austritt wird durch sobriftliohe Anzeige an den
Vorstand erklärt und kann nur auf den 31. Dezember eines Jahres erfolgen.
Die Anzeige mnss spätestens am 30. November des betreffenden Jabras
erfolgen. Als ausgetreten gilt, wer mit mindestens drei Monatsbeiträgen
im Rückstände ist und trotz erfolgter schriftlicher Mahnung die
rückständigen Beiträge nicht sofort entrichtet Wer den Interessen der Partei
zuwiderhandelt kann durch die Generalversammlung ausgeschlossen werden.
Aussoheidande Genossenschafter oder deren Erhen haben kein Anrecht an
das Genossenschaftsvermögen. Jedes eintretende Mitglied hat ein Eintrittsgeld

von Fr. 1 zu entrichten. Beim Uebertritt aus andern gelben
Vereinigungen ist kein Eintrittsgeld zu entrichten. Zur Bestreitung der
Auslagen hat jedes Aktiv- oder Passivmitglied einen Monatsheitrag yon 70 Cts.

zu entrichten. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Der Vorstand;
2) die Generalversammlung; 3) die Kontrollkommission. Der Vorstand he-
steht ans Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Kassier, sowie drei Beisitzern.
Der Vorstand wird in der ordentlichen Generalversammlung auf ein Jahr
gewählt Die Mitglieder sind wieder wählbar. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führt der Vorstand durch kollektive Zeichnung

von drei seiner Mitglieder.' Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen, eine persönliche
Haftung der Mitglieder, ist ausgeschlossen. Als Pnblikationsorgan wird,
soweit nicht das Gesetz das Schweiz. Handelsamtshlatt hestimmt, die
Gelbe Arbeiterzeitung in Zürich bezeichnet. Im Falle der Liquidation
fällt das vorhandene Genossenschaftsvermögen an die Parteileitung. Die
bei der Konstituierung der Genossenschaft eintretenden Mitglieder baben
von Anfang an die Rechte von Aktivmitgliedern. Der Vorstand besteht aus
folgenden Personen: Oskar Frey, von Basel, Präsident; Emst Dutbaler,
von Basel, Vizepräsident; Emariuel Hüglin, von Kandem (Baden), Aktuar;
Rudolf Böhme, von Basel, Kassier; Carl Hecht, von Basel; Gustav Niederr
mann, von St. Gallen; Traugott Rodel, von Basel, letztere drei Beisitzer;
sämtliche wohnhaft in Basel. Gescbäftslokal: Gemsherg 2. Restaurant
Löwenzorn.

27. November. Inhaberin der Firma S. Boos in Basel ist Frau Sophie
Boos-Huber, von Mundingen (Baden), wohnhaft in Basel. Die Firma erteilt
Prokura an Andreas Boos-Huber, von Mundingen, wohnhaft in Basel,
Ehemann der Inbaherin. Natur des Geschäftes: Baugeschäft. Gescbäftslokal:
Alemannengasse 1:

Basel-Land — BAIe-Campagne — Basilea-Campagua
1907. 26. November. Die Firma Wilh. Niigeliri, Agentur- und Geschäfts-

hureau, in Liestal (S. H. A. B. Nr. 61 vom 11. März 1907, päg. 406), ist
infolge Todes des Inbahers erloschen.

5£26. Noveriiber. Die Firma «Peter & Gie.», Spiegelfabrikation, in Mannheim,

hat ihre Zweigniederlassung unter dem Namen Peter & Cie. Filiale
Neucwclt in Neuewelt, Gemeinde Müncbenstein (S. H. A. B. Nr 259 vom
18. Juli 1901, pag.'1033), aufgehoben; die.Firma sowie die an Otto Volk
erteilte Prokura sind daher erloschen.

26. November. Inhaber der Firma Spicgelfabrik Neuewelt August
Volk in Neuewelt, Gemeinde Münchenstein, ist'August Volk, von Mannheim,

in Neuewelt. Die Firma erteilt Prokura an Otto Hotz, von Eherbach
(Baden), in Neuewelt. Natur des' Geschäftes: Spiegelfabrikation.

St. Gallen — St-Ga.11 — San Gaiio
1907. 27. Novemher. Die Firma H. Schuster zum Badhof ,in Rorschach

(S. H. A. B. Nr. 118 vom 7. Mai 1907, pag. 819) ist infolge Verpachtung
des «Badbof» erloschen.

27. November. Cooperativa di Consumo in St. Gallo. Genossenschaft
mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 228 vom 12. September 1907,
pag. 1590). Präsident ist gegenwärtig: Benedetto Tajer, wohnhaft in Watt,
St. Georgen, und Vizepräsident ist Mauro Lusetti, wohnhaft Waldegg-
strasse, Lacbon-Vonwil, Gemeinde Straubenzell.

27. Novemher. Der Verwaltungsrat der Rheintalischen Obsthandels-
Genossenscliaft mit Sitz in Altstätten (S. H. A. B. Nr. 367 vom 26.
September'1904, pag. 1465) ist gegenwärtig bestellt wie folgt: Gustav Adolf
Scbmitter, Gemeindeammann, in Marbach, Präsident; Jakob Bosch, in
Rebstein, Geschäftsführer: Emil Kohelt, Gemeinderatsschreiber, in
Marbach, Aktuar; Joseph Rechsteiner, Verwaltungsrat, in Altstätten;'Jakoh
Gschwend, zur Klostermühle, in Altstätten; Reinhard Dietrich, zum Schützenhaus,

in Altstätten, und Jobann Ulrich Riegg, im Hinterforst, iri Eichberg.
Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv, der Geschäftsführer einzeln.

27. November. Genossenschafts-Ferggerei Bheineck und Umgebung
mit Sitz in Rbeineck (S. H. A. B. Nr. 461 vom 25. November 1905,
pag; 1841). Der Verwaltungsrat hesteht gegenwärtig aus folgenden
Mitgliedern: Nikiaus Keller, von Au, in Rheineck, Präsident; Jobannes
Bänziger, von Lutzenberg, in Rbeineck, Vizepräsident; Jakoh Engelherger,
von Stansstad, in Thal; Johann Schaffbauser, von Gossau. in St Margrethen,
und Konrad Gagg, von Kreuzlingen, in Rheineck. Der Präsident, der
Vizepräsident und der Aktuar zeichnen kollektiv zu zweien.

Graabänden — Grisoas — Grigioai
1907. 22. November. Die Firina Jacob Capaul, Handlung und

Wirtschaft, in Trins (S. H. A. B. vom 14. Dezemherl899), ist infolge Aufgäbe
des Geschäftes erloschen.

22. November. Aus der Kollektivgesellscbaft unter der Firma Bezzola,
Eggenbergor & Cle, gemischte Warenhandlung, in Ardez (S. H. A. B.
vom 20, September 1897), ist Duri Pinöscb ausgetreten.

22. Novemher. Die Firma Wittwe Yital,. gemischte Warenhandlung,
in Sent (S H. A. B. vom 15. April 1899), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

22. November. Inhaber der Firma Carl Renz in Cburwalden, welche
am 1. Januar 1906 entstanden ist, ist Carl Renz, von Ältshausen (Württein-
berg), wohnhaft in Cburwalden. Natur des Geschäftes: Bäckerei-Konditorei
und CafA Restaurant. Geschäftslokal: Im Hause des Inhabers.

22. November. Inhaber der Firma P. Grischott-Kobel inSufers, welche
am 31. Januar 1901 entstanden ist, ist Peter Grischott-Kobel,; in Sufers.
Natnr des Geschäftes: Hotellerie und Enzianhrennerei. Gescbäftslokal:
Hotel Hiriterhein.

22. November. La ditta Gius. Tognola .in Roveredo, agente della Banca
popolare ticinese, in Bellinzona (F. u. s. di c. del 30 settembre 1895), fe

cessata in seguito alia morte del titolaie.
22. November. Die Firma Joh. Spreclier-Tester in Splügen (S. H. A. B.

vom' 16. August 1895) hat in die Natur des Geschäftes aufgenommen:
Fuhrhalterei und Holzhandel.

23. November. Die Firma Chasper Y. Bardola, Bäckerei, in Sent
(S. H. A. B. vom 30. Januar 1886), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

23. November. Die Firma Wilhelm Müller, Coiffeur, in Thusis (S. H. A. B.
vom 14. Mai 1899), ist infolge Wegzuges des .Inhabers von Amteswegen
gestrieben worden.

23. November. Die Firma Simon Schreiber, Postpferdehalter, in Thusis
(S. H. A. B. vom 23. August 1895), ist infolge Aufgahe des Geschäftes
erloschen.

23. Novemher. Inhaber der Firma Giovanni Desteffani in Bivio, welche
im Jahre 1898 entstanden ist, ist Giovanni Desteffani, von Cbiavenna,
wohnhaft in Bivio. Natur des Geschäftes: Handel und Wirtschaft Gescbäftslokal:

Im Hause des Inhahers.
23. November. Die Firma Andreas Melchior, Gasthaus, in Steinernen-

brücke.bei Andeer (S. H. A B.' vom 21. Mai 1883) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.
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23! November. Inhaber der Firma Christian Piecoli in Rdffla Scbluobt

bei Andeer, welche am 1. Mai 1901 entstanden ist, ist Christian Piccoli,
von Andeer, in Rolfla Schlucht Natur des Geschäftes: Wirtschaft und
Kolonialwaren-Handlung. Geschäftslokal: Röffla Schlucht.

23. November. Die Firma B. Luzi in Thusis (S. H. A. B. vom 23.
August 1895) hat die Natur des Geschäftes abgeändert in: Hotellerie.
Geschäftslokal: Hotel Albula.

23. November. Die .Firma Christian Fluor, Gasthaus und Handlung, in
Cierfs (S. H. A. B. vom 2. Juni 18S3 und 15. September 1906), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

23. November. Die Firma Ant. Simoness, Gastbaus in Bonaduz
(S. H. A. B. vom 23. Juli 1883), ist infolge Ablebens des Inhabers
erloschen.

23. November. Inhaber der Firma Lenz Tramer in St. Maria i. M.,
welche am 1. Februar 1907 entstanden ist, ist Lenz Tramdr, von und
wohnhaft in St. Mariai. M. Natur des Geschäftes: Kolonialwaren, Mercerie
und Eisenwaren. Geschäftslokal: Im Hause des Inhabers.

26. November. Die Firma Conradin Grischott, Mercerie, in Andeer
(S. H. A. B. vom 21. Mai 1883), ist infolge Ahlebens des Inhabers
erloschen.

26. November. Agnes Tones und Jacob Tones, beide von und wohnhaft

in Sehlems, haben unter der. Firma Geschwister Tones in Schieins
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1902 ihren
Anfang nahm. Zur Vertretung der Firma ist nur Agnes Tones befugt
Natur des Geschäftes: Wirtschaft und gemischte Warenhandlung. Gescbäfts-
lokal: Im Hause von Fräulein Tones.

26. November. Die Yiehzuclitgenossenscliaft Tavotsoh in Tavetsch
(S. H. A. B. Nr. 390 vom 14. Oktober 1903, pag. 1558) hat an Stelle des
Johann Anton Berther zum Aktuar gewählt: Thomas Schmid in Cavorgia-
Tavetsch.

26. November. Inhaber der Firma Paul Casparis, Fuhrhalterei &
Postpferdehalterei in Thusis, welche am 1. Juli 1903 entstanden ist, ist
Paul Gasparis, von und wohnhaft in Thusis. Geschäftslokal: Hauptstrasse.

26. November. Die Firma Jacob Casti, Wirtschaft in Flims (S. H. A. B.
vom 20. Februar 1895), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

26. November. Inhaber der Firma Thomas Obrist, Gasthaus zum weissen
Kreuz, in St Maria i. M., welche am 20. März 1906 entstanden ist, ist
Thomas Obrist, von und wohnhaft in St. Mariai. M. Natur des Geschäftes:
Gasthaus. Geschäftslokal: z. weissen Kreuz.

26. November. Inhaber der Firma Oscar Schubiger-Plattuer in Chur-
walden, welche am 7. Juli 1907 entstanden ist ist Oscar Schubiger-Plattner,
von Uznach (Kt. St. Gallen), wohnhaft in Churwalden. Natur des Geschäftes:
Hotellerie. Geschäftslokal: Hotel und Pension Lihdenbof.

26. November. Die Firma Alois Cnjacob, Gasthaus und Handlung in
Mehl und Kolonialwaren, in Brigels (S. II. A. B. vom 17. Juli 1883), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «Fausta Cajacob-Capaul» in Brigels.

-.Inhaberin der Firma Fausta Cajacob-Capaul in Brigels, welche am
28. Juni 1907 entstanden ist, ist Faiista Cajacob-Capaul, von Somvix, wohnhaft

in Brigels-Dorf. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Alois.Cajacob». Natur des Geschäftes: Hotellerie und
Handlung. Geschäftslokal: Gasthaus Fausta Gapaul.

26. November. Die Kollektivgesellschaft, unter der Firma Geschwister
Tini in Tiefencastel, Viktua'ien und .Ellenwarenhandlung (S. H. A. B. vom
25. Mai 1883, vom 4. April 1894 und vom 30. August 1895) hat sich,
aufgelöst; die Firnaa ist nach beendigter Liquidation erloschen.

26. November. Unter dem Namen Commissiun del Ospital d'Engiadina
bassa hat sich mit Sitz in Schuls ein Verein gebildet, der den Bau
und Betrieb eines Spitals für das Unterengadin bezweckt. Die Statuten
sind am 27. September 1903 festgestellt worden. Der Verein besteht aus
fünfzehn Mitgliedern, die von den Gemeinden des Unterengadins gewählt
werden, in der Weise, dass Scbuls drei, Tarasp zwei und die übrigen
Gemeinden je ein Mitglied wählen. Die Organe des Vereins sind: a. Die
Vereinsversammlung; b. der aus Präsident, Aktuar, Kassier und zwei
Beisitzern bestehende Vorstand; c. drei Rechnungsrevisoren, als welche die
jeweiligen Kreispräsidenten von Öbtasna, Untertasna und Romüs bezeichnet
sind Unter dem Namen «Societä del Ospital d'Engiadina bassa» erweitert
sich der Verein in dem Sinne, dass ausser den fünfzehn von den
Gemeinden bezeichneten Mitgliedern auch andere Personen als Mitglieder
zugelassen werden. Diese haben zu diesem Zwecke einen einmaligen Aversal-
beitrag von mindestens Fr. 30 zu bezahlen oder sich zu einem jährlichen
Beitrage von Fr. 3 zu verpflichten. Diesen Mitgliedern steht kein weiteres
Recht zu, als dem Vorstande über Angelegenheiten des Spitals Vorschläge
einreichen zu können und jeweilen den Jahresbericht zu erhaltend Für die
Verbindlichkeiten des Vereins baftet nur dessen Vermögen, die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens des Vereins wird vom Präsidenten oder dem Aktuar
geführt. Präsident ist Nationalrat Andreas Vital, inFetan; Aktuar ist Advokat
Johann Vonmoos, in Remüs.

26. Novemher. Die Firma L. Kunz (Lucas Kunz), Metzgerei und
Wursterei, in Chur (S. H. A. B. vom 18. Novemher 1884 und vom 7.
Oktober 1895) hat die Natur ihres Geschäftes abgeändert in: Schlachtvieh-
Ifnport und als nunmehriges Geschäftslokal: Masanserstrasse Nr. 577
verzeigt.

26. November. Aus dem Vorstande der Viehzuchtgenossonschaft Brienz
in Brienz (S. H. A. B. vom 5. Oktober 1898) ist der Präsident Christian
Anton Bossi ausgetreten. An dessen Stelle wurde in den Vorstand gewählt:
Jacob Calixtus Durisch, in Brienz.

Tessin — Tessin — Tlclno

Ufßcio di Bellinzona.

1907. 25novembre. Proprietario della ditta Nadi Piotro, in Bellinzona,
d Pietro Nadi fu Giovanni, da Bellinzona, suo domicilio. Genere di com-
mercio: Calzoleria, macchine a cucire, hiciclette e generi afßni.

Ufficio di Locarno. j

25 novembre. Proprietario della ditta Antonio Zucconi in Ronco s. A.
d Antonio Zucconi fu Domenico, da e domiciliato a Ronco s. A. Genere
di commercio: Negozio di colöniali e commestibili.

Ufficio di Lugano.

26 novembre. La ditta Giovanni Valli in Lugano, salsamentaria
(F. u. s. di o. del 26 giugno 1899, n°, 211, pag. 852), ,d cancellata d'ufr
ficio in seguito a fallimento in virtü di decreto del lod. trihunale civile
distrettuale di Lugano del 25 corrente.
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Wuil — Vud — Till
Bureau d'Aigle.

1907. 26 novembre. Dans soil assemblee du 4octobre 1907, 1'Association

Immobiliere de Derriere-le-Bourg d'Aigle, socidtd ayant son sidge
ä Aigle (F. o. s. du c. du 28-juillet 1894, n° 176, ..page 718), a nomaid
sonlnouveau comitd et a elu: president: Thdophile Rimatbd,. de Schieins
(Grisons), et secretaire: Henry Deladoev, d'Aigle et d'Yvorne, domicilids
ä Aigle, qui engagent la socidtd vis-ä-vis des tiers par leur signature
collective.

' Bureau de Cully.
25 novembre. Lino fils de Maurice Bazzoni, de Vignone (Italie),

domicilid ä Cully, fait inscrire qu'il est le chef de la maison Lino Bazzoni,
dont la sidge est ä Cully. Genre de commerce: Entreprise de terrassements,
maconneries et travaux en eiments.

Bureau.de Morges.
25 novembre. Le chef de la maison Chs. Bonatti, ä Bussigny, est

Charles-Auguste Bonatti, de Varzo (Novare, Italie), domicilid ä Bussigny.
Genre de commerce: Epicerie, mercerie, chaussures, chapellerie et char-
cuterie. Magasin: A St-Germain Bussigny.

Bureau de Nyon.
26. novembre. Le chef de la maison L3 "Widmer, ä Commugny, est

Louis-Jacqües Widmer, de Othmarsingen (Argovie), domicilii ä Commugny.
Genre de commerce: Commerce de bdtail.

Bureau d'Oron.
25 novemhre. La societd anonyme Compaguie des oliemins do for

electriques du Jorat, dont le sidge est ä Mdzidres (F. o.' s. du c. du
24 aoüt 1905, n°342, page 1366), a renoüvele son conseil d'administration
et ä diu: prdsident: Jules Dumur,' ingdnieur, ä Pully'(ddjä inscrit); vioe-
prdsident: Ulysse Jordan, ddputd, äCarrouge, et secretaire: Henri Suhilia,
pästeur, aux Croisettes (ddjä inscrit). Ges troi's membres du conseil ont
la signature sooialeet la'socidtd est engagde par la signature collective
de deux d'entr'eux conformdment aux Statuts, art. 36.

Bureau de Payerne.
25 novembre. Le chef de la maison.R. Zimmermann, ä Payerne, est

Rodolpbe tils de Frdderic Zimmermann, de Buchholterherg (Berne), domicilid

ä Payerne. Genre de commerce: Boulangerie et patisserie. Magasin:
Grande Rue.

26 novembre. Le ohef de 1 a maison J. Porrin, ä Payerne, est Jaques
fils de Jaques Perrin, de Payerne, son domicile. Genre de commerce:
Exploitation du Cafd de la Gare.

26 novembre. Le chef de la maison Louis Bendel, ä Payerne, est
Louis fils de Conrad Bendel, de Schaffhouso, domicilid ä-Payerne. Genre
de commerce: Boucherie. Magasin et bureau: Rue de Lausanne.

Bureau, d' Yverdon.
25 novembre. Georges Gäklo, de Hohenzollern (Prusse), et Franz

Stepanek, de .Bohdme, domicilids ä Yverdon, ont constitud ä Yverdon,'
sous la raison sociale Gilklo ot Stopauek, une socidtd en nom collectif
commencde le 1er avril 1905. Genre de commerce: Marohands-tailleurs.

26 novembre. L'association Fromagor io do Suchy, ä Suchy (F. 6. s.
du c. des 6 juin 1883, pag. 666, 15 janvier 1897, page 49, 17 septembre
1901, page 1270, et 30 mars 1904, page 531), a son comitd actuellement
composd commesuit: Eugdne Collet, municipal, president; ErnestGirardet,
vice-prdsident; Benjamin Leyvraz, secretaire; Louis Nicollin, caissier, et
Emile Cholly, Ernest Pittet, Emile Carrel et Emile Roy, membres; tous &

Suchy.

Neuenburg — Ncuchatcl — Neuchätcl

Bureau de Boudry.
1907. 23 novembre. La raison sociale C. Porrin et Cle, socidtd en

commandite ayant son siöge ä Colombier, inscrite au registre du
commerce le 2 ddcembre 1892 et publide dans la F. o. s. du c. du 9 dd-
cembre 1892, n° 258, page 1046), est radide ensuite du ddcös du com-
manditaire Frdddric dit Fritz Perrin-Bersot.

Cdsar Perrin allid Hartmann, ndgociant en vins, des Ponts, domicilid
ä Colombier, Charles-Cesar Perrin, ndgociant, des' Ponts, domicilie ä
Colombier, et Max Perrin, ndgociant, des Ponts, domicilid ä Geneve, ont
constitud ä Colombier, sous la raison sociale C. Porrin etC1®, une sooidtd
en commandite commencde le 21 novembre 1907, dans laquelle Cdsar
Perrin est associd inddfinimont responsable, Charles-Cdsar et Max Perrin
associds commanditaires chäcun pour une commandite de cinq millo francs
(fr. 5000). La nouvelle raison «C. Perrin et Cle» reprend l'actif et lo pas-
sif de l'ancienne raison «C. Perrin et Clox>. Genre de commerce: Vins en
gros. Bureaux: Glos des Roses, ä Colombier.

Bureau de La Chaux-de-Bonds.
21 novembre. La maison «C. Meyer-Graber», ä La Chaux-de-Fonds

(F. o. s. du e. des 16 fdvrier 1899, n° 48, et 31 janvier 1907, n° 26),
ajoute ä sä raison de commerce les mots «Fabrique Selection Wätoh»
ensorte que la raison actuelle de cette maison est Fabriquo Selection
Watch, C. Moyor-Graber. Bureaux: 87, Rue de la Paix.

22 novembre. La socidtd en commandite A. Schiele & C®, ä La Chaux-
de-Fonds, atelier de gravure et d'estampage (F. o. s. du c. du 14 juin 1906.
n® 253), est dissoute, la liquidation dtant terminde, la raison est radide,

23 novembre. Le chef de ia maison A. Nottaris, ä La Chaux-de-Fonds,
est Angdle Nottaris, de Berzona (Tessin), domicilide ä La Chaux-de-Fonds.
Genre de commerce: Entreprise de travaux do gypserie et peinture ot de
tous autres travaux concernant .le hätiment. Bureaux: 65, Rue Alexis Marie
Piaget. -

den! — Geabve — fünevri
1907. 25 novemhre. La maison T. Jacquard, fabrique de liqueurs,

eaux minerales et vermouths, inscrite ä Chdne-Bourg (F. o. s. du c.
du 13 aoüt 1898, page 970), a transfdrd son sidge commercial, ainsi quo
le. domicile particulier de son. chef, au Grand-Saoonnex, et a
modifid son genre d'affaires qui reste actuellement: fabrique do liqueurs
et vermouths.

25 novemhre. Gustave Grimm, de Leipzig (Saxe), domicilid & Vdsenaz,
et Charles Funk, d'origihe neuchäteloise, domicilid ä Gendve, ont constitud

ä Gendve, sous la raison sociale Grimm et C1®, et aveic le sous-titre
de «Temper Watch Mfg. C°», une socidtd en nom collectif qui a commencd
le Ieroctohre 1907. Genre d'affaires: Fabrication et commerced'horlogerie.
Bureau et comptoir: 3, Rue Chaponnidre.

25 novemhre. La maison DelcamontetO, reprdsentation commeroiale,
nscrite ä Gendve (F. o. s. du c. du 30 juin 1900, page 953), a trans.

2035 _

29. November Schweizerisches Handelsamtsblatt — Fenille officielle saisse du commerce



2036

Iörö, dös le 1er octobre 1905, son siöge social aux Eaux-Vives, 9,
Place des Eaux-Vives.

25 novembre. La maison M. Beffa, vitrier, inscrite ä Genö ve(F. o. s.
du c. du 18aoüt 1883, page 888), a transförö son siöge commercial, ainsi
que le domicile particulier de son cbef, aux Eaux-Vives, 3, Place des
Eaux-Vives.

25 novembre. La maison Andre Mctral, entreprise de gypserie, magon-
nerie et peinture, ,aux Eaux- Vives .(F.'.o. 's. du c. du 26 jnin 1902,

£age
971), a transförö son siege commercial ä. Gen eve, 3, Rue Ami

ullin. Le domicile particulier du titulaire ä ögalement.ötö transförö ä
Genöve.

25 novembre. La raison Etienne Larue, cbarcuterie, ä Genöve (F. o. s.
du c. du 30 juillet 1883, page 872),. est radiee ensuite de renonciation du
titulaire.

25 novembre. La sociöte en nom collectif «J. Poschung et Uie»,
commerce de boucbons et articles de cave, ä Genöve (F. o. s. du c. du
10 janvier 1907, page 48), est döclaröe dissoute dös le 15 novembre 1907.
Elle ne subsiste plus que pour, sa liquidation qui sera exclusivement
operöe par l'associö Gustave Mallet, sous la raison J. Poschung et C,e en
liqon.

25 novembre. Le chel de la maison G. Mallet, ä Genöve, est Gustave
Mallet, d'origine fraogaise, domicilii'd Genöve. Genre d'affaires .-Commerce
de boucbons et articles de cave. Magasin: 8, Place Grenus.

25 novombre. La raison Frangois Bey, commerce do boucbons et
articles de cave, ä Plainpalais (F. o. s.'du c. du 24 octobre 1905, page 1674),
est rädiöe ensuite de l'entröe du titülaire dans la sociötö «Rev et Poschung»,
ci-aprös inscrite.

25 novembre. Frangois Rey, d'origino fraogaise, domicilie ä
Plainpalais, et Jules-Paul Poschung, d'origine bemoise, domicilie ä Genöve,
ont constituö ä Plainpalais, sous la raison sociale Bey et Poschung, une
sociötö en, nom collectif qui a commencö le 25 novembre 1907. Geore
d'affaires: Commerce dö boucbons et articles pour cave. Locaux::23, Rue
de Carouge. j,

25 novembre. La Societe catlioliquo de Presiuges, Carrnz et La Louvierc,
sociötö ayant son siöge ä Prösinges (F. o. s. du c. du 3 novembre 1899,
page 1381), a, dans diverses assemblöes gönörales, nommö membres de
son comitö Henri Michel, curö, h PrösiDges, et Vincent Dölöaval, agri-
culteur, 5 Prösinges, en remplacoment de Clöment Zenobel, dömission-
naire, et Joseph Dentand, döcöde.

25 novembre. Suivant Statuts et proces-verbal d'assemblöe constitutive,
signös do tous les actiönnaires, il a ötö constituö sous la dönömination
de Sociöte anonyme des fnbriqiics reunics de biscuits Philippe et Biche-
lien, une sociötö anonyme ayant pour'but la reprise et l'exploitation
des fabriques de biscuits Philippe, ä Genöve, et Stutzmann, ä Richelien,
la reprise d'autres fabriques existantes ou la cröation de nouveaux
commerces similaires. Les Statuts de la sociötö portent la date du 13 no-
vembro 1907. Son siege est i» Genöve; ,sa duröo est illimitöe. Le capital
social est fixö ä la somme de septanto mille francs (fr. 70,000), divisö en
700 actions, au porteur, de 100 francs chacuno. La sociöte GSt adminis-
tröe par un conseil d'administration composö de 3 ä 5 membres, nommös
pour 3 ans. Le conseil dösigne deux administratcurs-delöguös. Pour les
actes ä passer ou signatures ä donner," la sociötö est valablement re-'
prösentöe par l'un des administrateurs-dölögues, eile est liöe par leur
signature individuelle. Les publications de la sociötö se font par insertions
dans la Feuille officielle suisse du commerce et dans un autre journal
paraissant ä-Gonöve. Les administrateurs-dölöguös sont: Auguste Philippe,
domiciliö ä Genöve, et Edouard-Julcs Stutzmann, domiciliö ä Richelien.
Siöge social: 5, Rue Louis Favre.

Kidg. Aut für geistiges Eigentum — Bureau födöral de la propriöfö intellectueUe

Marken. — Marques
Eintragnngen. — Enregistrements

Mr. 22955. — 23. November 1907, 4 Uhr.

Cadbury Brothers, Limited, Fabrik,
Bournville b. Birmingham .(Grossbritannien).

Konfekt, einschliesslich Kakao und Schokolade.

BOURHVILLE

Mr. 22956. — 20. November 1907, 8 Uhr.
S. Wenk & C#mp, Fabrikanten und Kaufleute,

Krouzlingen (Schweiz).

Staubfreie Kehr- und Fegemittel, zugleich Reinigung»-,
Dcsinfektious- und Konservierungsmittel für alle Arten

von Böden.

Mr.' 22957. — 20. November 1907, 8 Uhr.
S. Wenk & C#fl,p, Fabrikanten vind Kaufleute,

Kreuzlingen (Schweiz).

Scheuer-, Putz- nnd Fegemittel.
t > U ' iv»,

Mr. 22958. — 23. November 1907, 8 Uhr.
Job. E. Bleckmann, Fabrikant,

Mürzzuschlag (Oesterreich).

Ahlen, insbesondere Pieibahlen, Ambosse, Bleche, Bohrer aller Arten,
Brammen, Brecheisen, Brechscbnecken, Dorne, Drähte, Dreschmaschinen
und deren Zugehör, Eimer, Eisen und Stahl in rohem und verarbeitetem
Zustande, Eisen und Stahl in Blöcken, Eisen- und Stahlwareri aller Arten,
Fäustel, ..Federn, Feilen, Flammen, Fräser, insbes.. Schlitzfräser, Gaisfüsse,'
Gewindebacken, Gewindeschneidwerkzeuge, Gesenke, Gesenkplatten,
Gussstücke roh und bearbeitet,' Hammer und Ambosskerne, Hämmer aller Arten,
iDgots, Kaliberringe, Körner, Krampen, Kugellager, Kultivätorbleche,
Lochstempel, Magnete, Matrizen, Meissel aller Arten, Messer aller Arten, Moll-
blecbe, Müblpfannen, Mühlzapfen, Nieterizieher, Picken; Pillen,
Pflugschienen, Plattmen, Raspeln, Richtplatten, Röhren, Roststäbe, Sackscharen,
Sägen aller Arten, insbes. Kaltsägen, Schaufeln, Scheiben, Schelleisen,
Schlegel, Schmiedestücke: roh und bearbeitet, Schnitte, Schraubstöcke,
Schrotter, Spurpfannen und Spurzapfen, Stäbe, Stanzen, Steinkeile, Stockei
aller Arten, Trommelscbienen, Walzen, Walzenscbaber, Zaggeln, Ziehbacken,

Ziebeisen, Zuschlagmatzel.

PHÖNIX? §

Mr. 22959. — 23. November 1907, 8 Uhr.
ioh. E. Bleckmann, Fabrikant,

Mürzzuschlag (Oesterreich).

Fräser aller Art, Kreissägen und Kallsägen.

Mr. 22960. — 23. November 1907, 8 Uhr.
Job. E. Bleckmann, Fabrikant,

Mürzzuschlag (Oesterreich).

Eisen und Stahl in Blöcken, Zaggeln, Stäben, Blechen und Drähten,
Bohren, Scheiben, Schmiede- und Gussstücke, Fräser und Bohrer aller
Arten, Gewindeschneidbacken, Sehneidwerkzeuge, Dreh-, Bohr-, Stdss-

und Hobelstähle, Messer und Sägen aller Arten.

HANSA

Mr. 22961. — 23. November 1907, 8 Uhr.
Joh. E. Bleck mann, Fabrikant,

Mürzzuschlag (Oesterreich).

Eisen und Otahl in Blöcken, Zaggeln, Stäben, Blechen und Drähten,
Bohren, Scheiben, Schmiede- und Gussstücke, Fräser und Bohrer aller
Arten, Gewindeschneidbacken, Schneidwerkzeuge, Dreh-, Bohr-, Stoss-

und Hohclstähle, Messer und Sägen aller Arten.

FÄRFORCESTAHL

Mr. 22962. — 23. November 1907, 8 Uhr.

Aktien-Gesellschaft R. & E. Huber, Schweizerische Kabel-, Draht-
und Gummi-Werke Pfäffikon,

Pfäölkon (Schweiz).

Radiergummi.

Rigi
Mr. 22963. — 23. November 1907, 8 Uhr.

Aktien-Gesellschaft R. & E. Huber, Schweizerische Kabel-, Draht-
und Gummi-Werke Pfäffikon,

Pfäffikon (Schweiz).

Radlergummi.

Rütli

vV

M* 22964. — 23 novembre 1907, 8 h.

John. D. Bradney, fabricant,
'Geneve (Suisse).

Oi

Bits .et sommiers metalliques.

1* jirjcai'i^l ß ai Mi?



Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
„•j ff

Wochenausweise der schweizerischen Nationalbank (und der schwei- Situations hebdomadaires de la Banque Nationale Suisse (et des banques
zerischen Emissionsbanken) und einiger Zentralbanken des Auslandes d'dmission suisses) et de quelques banques centrales de l^trattger

Auswcistas
Date de la situation

5907: 23. November

1907 : 23 novembre

Banknoten-Umlauf
Circulation des billets

de banque

Metallbestand
Eneaisse mitallique

Wechsel-Portefeuille
Effets «n portefeuille

Lombard
1Yantissements

Sofort fällige Verbindlichkeiten
Engagttnents "d

a courte icMcmce

Jjx ZFr.lOÖO — En fr.lOOO (l'!Mk,= Fr. 1.35, l^ Fr.S5, lHoll.fl.. Fr. S.OS, 1 Kr.='Fr.l.05, l/ Fr.5.—)
15)07

114.9S6

1906 1905 1907 | 1906 J 1905 | 1907 | 1906 | 1905 |' 1907 | 1906 | 1905

Schweizerische Bfatlonalbank: — jBanque Nationale Suisse:

72,090 76,655 104

1907

35,911

1906
<i

.1905

Schweizerische Emissionsbanken: — Banques d'Emission suisses :
1907: 23. XI:
1906: 24.,XI.
1905: 25. XI.

1907: 21. XI.
1906 : 22. XI.
1905 : 23. XI.

1907: 23. XI.
1906 : 23. XI.
1905: 23. XI.

1907 : 20. XI.
1906 : 2i; XI.
1905: 22. XI.

1907: 20. XI.
1906 : 21. XI.
1905: 22. XI.'

1907: 23. XI.
1906: 24. XI.
1905: 25. XI.

.0)133,863 (l)218,238

738,273 700,840

1,800,673 1,686.791

725,509

4,817,892

586,403

705,598

4,626,160

563,574

0)220,806

679,842

1,618,190

.713,558

4,461,782

70,888 125,108. 119,066

Belgische Nationalbank: Banque Nationale de Belgique:

128,321 120,995 121,197 618,235 603,435 587,744 58,138 39,363 30,373

Deutsche Reichsbank: — Banque Imperiale Allemande ;

576,005

917,600

762,144

3,648,366

315,075

1,011,585 1,094,076 1,556,048 1,423,418 ,1,185,964 73,398 65,498 62,930

Bank von England: Banque d'Angleterre : 0)

778,455 824,359 1,231,713 1,237,248

Bank von Frankreich:

1,265,439

Banque de France ;

3,799,103 3,991,419 1,204,934 1,025,430 741,077 573,958 559,850

Niederländische Bank: — Banque des Fays-Basi

278,920 315,614 185,165 157,346 187,878 155,475 155,482

470,545

122,848

78,940

678,540

1,182,015

800,552

26,8S8

77,725

732,304'

1,323,076

964,75S

12,278

75,907
ts

691,529

1,390,103

947,648

13,464

Oestcrreichisch-Ungarlscke Bank: — Banque Austro-Hongroise: (3)

1907: 23. XI.
1906: 23. XI. 1,971,021
1905: 23. XI.

TOTAL*1 ,0'SS8',2°

1,930,515

10,131,716

1,785,798

10,051,931

1,443,864

7,353,348

1,480,959

7,595,125

1,449,162

7,914,893

836,744

5,709,494

758,040

5,209,917

613,813

4,5SG,915

88,968

950,041

64,082

888,775

47,818

734,514

268,423

3,071,249

234,922

8,345,0oS

206,763

3,325,414

1907 : 23. XI.
1906 : 24. XI. 296,300
1905: 25. XI.

261,350 273,000

New-Yo
(5)
1,079,200

rk Assc
(s)
1,269,500

»dated
(6)
1,294,750

Banks

5,939,500

— Banques Asi
1

5,217,350 5,061,450

ocides d e New-York: (4)

1

'

1

(°)
5,399,000

(°)
4,989,850

C)
2,995,900

(') Noten in Händen Dritter.
(*) Nach dem Ausweis der Bank von England können die Anlagen „Governement

securities" und „other securities" nieht genau auf Portefeuille und Lombard verteilt
'werden und erscheinen ganz unter „Portefeuille".

(s) Bei "der- Oesterreichisch-Ungarischen Bank sind in der Position „Portefeuille"
auch diskontierte Effekten enthalten.

(') Naeh dem Ausweis der New-York Associated Banks können die Anlagen „loans"
•und „diseounts" nieht genau auf-Portefeuille und Lombard verteilt werden und
erseheinen ganz unter „Portefeuille".

(s) Hartgeld und „legal .tenders".
(°) Inel. „United States; deposits".

(') Billets en mains de tiers.
(s) Les difförents postes se rapportant au portefeuille et aux avanees sur nantisscment

n'^tant pas'ddtailläs stir les situations de la Banque d'Angleterre „Governement securities"
et „other securities", figurent en bloe.sous la rubrique „Portefeuille".

(") La position „Portefeuille" indiqude par la Banque Auströ-Hongrolse eomprend
dgalement l'eseompte de titres."-

(4) Les dlffdrents postes se rapportant au portefeuille et aux avanees sur nantissement
n'dtant pas ddtaillds sur les situations des New-York Associated Banks „loans" et „discounts"
figurent en bloe sous la.rubrique „Portefeuille".

(6) Espfeces et „legal tenders".
(') „United States deposits" y eompris.

Comite permanent Suisse pour les expositions
Afin que la participation suisse aux expositions internationales puisse

dtre, dorenavant, organisde plus töt et mieux' que cela n'a pu ötre le cas
jusqu'ici, faute.d'un organe special ayarit cetto tache, on a, de divors
•cötes, pris l'initiative de order un comite permanent suisse pour les
expositions, 'comitd qui aurait un caractdre privd. Les personnes qui ont pris
cette initiative se sont adressdes en premier lieu aüx trois associations:
Union suisse du commerce et de. l'industrie, Union suisse des arts et
•metiers et Union suisse des paysans, sur quoi l'appui financier de la
Confederation en favour de l'entreprise a dtd demande au Conseilfdderal
par vine requete du 30 mars dernier, ainsi concue:

«Les ddfectuositds qui, au point de vue de l'organisation, se sont fait
remarquer tout spdcialement dans la section suisse de l'exposition
internationalere Milan, ont engage des cercles dtondus k rechercher.par quel
moyen il serait dorenavant possible de les prdvenir et,' d'une mantere"-
.generale, de quelle mantere on pourrait, en mattere d'expositions, pro-
ceder le plus avantageusement eu egard aux sacrifices qu'elles'exigent.

La cause de ces defauts a toujours et principalement etö attribude au
fait que, dans la plupart des cas, la .participation des 'exposants suisses
n'a pu etre organisde que tardivement et que les personnalites qui avaient
dirige use exposition et recueilli de la Sorte de riches experiences, n'dtaient
plus, dans la regle,' disponibles;pour des entreprises ulterieures.

De" diffdrents'c6tds, on a dmis des iddes dont.la mise k execution
• serait certainement de nature ä apporter, dans ce domaine, des ameliorations

importantes et ä rendre ainsi de grands services ä l'dconomie
•nationale suisse

II s'agirait de crder un organisme permanent qui, des le premier
moment uia vine exposition internationale aurait ete ddcidee par un pays|
serait en* mesure de procurer aux industriels, artisans et agriculteurs
suisses tous les' renseignements desirables, se mettrait en rapports avec
eux ainsi qu'avec les autorites compdtentes, afin d'offrir ainsi ätoutes les
parties interessdes l'occasion de pouvoir's'orienter ä fond sur les conditions

de l'entreprise et prendre en' connaissance de cause une decision
sur.'une participation eventuelle. 1

i-=äL'a France, depuis lorigtemps ddjä, l'Allemagne, l'ltalie, la Hollande, etc.,
depuis peu, possödent des o'rganes centraux de ce genre pour les
expositions. Les trois associations soussignees ont l'intention de crder, dans
'le möme but, un comite permanent clotd d'un secretaire permanent aussi.
Chaque fois.que naitrait une entreprise d'exposition ä l'dtranger, il serait
ainsi possible de'preparer ä temps et cbnvenablement la participation' des
intdröts suisses, comme aussi de prendre en parfaite cönnaissance de

•cause les mesures ndcessaires quant au genre de participation et d'ac-
complir les travaux prdparatoires jüsqu'au moment oü'ils'seraient, en cas
donnd, repris par un commissariat officiel.

Pour les expositions auxquelles la Suisse ne participeraitpas officielle-
ment, 16 comite-aurait k pourvoir ä l'orga'nisation proprement dite et_ä la
-representation des exposants suisses, aux frais de ces derniers.

Le comite et le secretaire seraient en rapports constants avec le ddpar-
tement federal du commerce, soit aveo'le chef de la division.du
commerce; e'est pourquoi celui-oi doit ötre, d'offioe, mombre du comite.

Bien que les döpenses pour ce comite et son secretaire he seront
nullement considerables, il n'y aurait cependant pas "possibility de les
couvrir par des ressources particulteres. Si les trois associations' qui ont
pris l'initiative de la question voulaient subvenir directement k ces d6-
penses, elles devraient tout simplemont domander une augmentation cor-
respondante des subventions federates qui leur sont accorddes. Of, l'ac-
tivite de l'ibslitution projet6e devant remplacer en partie et completer
heureusement celle qui incombe actuellement aux autorites federates,
il serait snffisammont justifie que la Confederation prenne les frais ä sa
oharge. II faut prevoir,. comme tels, le traitement du seordtaire et les
indemnitds- de sdances du comite permanent,

En vuo des premieres demarches ä fairo pour la realisation des iddes
qui viennent 'd'etre esquissdes, quelques reprdsentants des trois associations

soussigndes se sont rdunis, avec leurs vdritables auteurs, pour
adresser au Conseil fdddral, sous-rdserve des decisions ultdrieures des
organes des trois-associations, une demandotendant ä savoir si l'on pour-
rait 'compter en principe sur l'appui moral et financier de la Confederation.

Si la rdponse dtait favorable, les dits comitds seraient volontiers
disposes A dtablir un projet de base definitive pour l'organisation ä order
et k donner des indications prdcises sur la portde. finaneiöre du projet.
Lo concours d'un reprdsentant dos autorites fdddralos pour l'exdcution de
ce travail leur serait particulterement agrdable.

(Signatures de l'Union suisse des paysans, de l'Union suisse des arts
et mdtiers, de l'Union suisse du commerce et de l'industrie, et de l'un.
des auteurs de l'initiative.)»

Le Conseil fdddral a maintenant pris une decision affirmative et
adresse k ce sujet, sous date du 19 de ce mois,' un message Al'Assembie©
feddrale dans lequel il expose entre autres ce-qui suit: 'I

Nous avons rdpondii ä la petition que nous dtions prdts k examinor
le projet, mais que nous ne pourrions nous prononcer k l'dgard de l'appui
sollicitd que lorsque les reqiidrants nous äuraient prdsentd un projet
d'organisation et .un projet de budget. Au surplus, la question devait 6tre
rdservde de savoir s'il n'y aurait pas lieu de crder d'office un comitd
permanent, dote^ d'un seordtaire permanent.

Sur cette rdponse, le Vorort de l'Union suisse du commorce ot de
l'industrie nous a dcrit le 25 juin, 'au nom des autros association's, ufie
lettre cönQue comme suit:

«En prdsontant nos sincöres remerciements pour la lettre que, sur
votre ordre,- la chancellerie fdddrale suisse dous a adressde le16avril 1907
en l'affaire du comite permanent et du secretaire permanent pour les
expositions, nous avons l'honneur do vous donner1 les details ci-aprds'sur les
points au sujet desquels vous ddsiroz encore des renseignements:

1. Dans l'annexo, nous nous permettons de vöiis s'oumottre un projet



d'organisation.1) Pour les motifs d'ordre general snr lesquels ilsebase, nons
prenons la libertd de renvoyer ä notre lettre du'30 mars 1907. Quaüt'aux
details, il yfja peut-ötre lieu d'äjouter ce qui suit: * ;

• Nous nous reprüsentons le comitü permanent.pour les expositions
comme une institution libre et indüpendante, placöe sous le patronat des
associations dünommües dans la lettre precitüe, et düpourvue de toute
couleur olficielle. II se composerait de 7 membres auxquels serait joint ex
officio — ponr des raisons faciles ä comprendre—, le cbef de la division
du commerce du düpartement füdüral du commerce, de l'industrie et de
l'agriculture. Le nombre des membres du comitö ne doit' pas ötre trop
limitd; il ne doit pas.non plus.Stre trop 61ev6. Dans le premier cas, on
courrait le danger que des decisions importantes fussent remises aux
mains d'un seul; dans l'autre cas, il y aurait ä craindre qu'une bonne
administration des affaires ne serait que rendue difficile. Avec le.nombre
prövu, il sera possible de tenir suffisamment compte des personnalitüs
qui possädent, en matiäre d'expositions, des experiences dont on pourra
tirer parti. II va sans dire que les associations de patronage se mettront
en rapports entre elles tant pour la premiöre Constitution du comite que
pour completer les vacances qui se produiraient.

Ce comite n'a rien de commun avec les commissions des expositions
telles que la Confederation les avait jusqu'ioi institu6es ä l'occasion d'expositions

internationales pour donner leur avis sur les dispositions pr6pa-
ratoires du Conseil federal ou de son commissariat, approuver les comptes.etc.*~
L'activite du comite devrait ßtre beaucoup plus intense et constante,
sans rien de decoratif et sans que le comite vise ä tenir le plus' grand
nombre possible de seances. Celui-ci, apres mür examen,- aurait ä prendre
position au sujet de toutes les propositions motiv6es, qui luiseraient sou-
mises par le secretaire permanent, et ä les liquider dans les limites de
ses competences. Au bout de peu de temps, on' verrait que ce comite
serait, pour les autorites föderales, un 'conseiller'sör et capable.

Point n'est besoin d'expliquer longuement que le comite ne devra pas
simplement se confiner en lui-möme, mais qu'il devra, selon les circons-
tances, faire aussi appel aux conseils d'experts spdciaux, soit pour s'assu-
rer que son attitude negative est juste, soit, dans le cas contraire, pour
se procurer des propositions, positives de la pari; de collaborateurs com-
petents. II s'agirait lä des spdcialistes dont fait mention le projet d'or-
ganisation. II est ä pr6voir, en effet, que les expositions speciales viendront
de plus en plus remplacer les expositions universelles et on fera bien
de prendre chaque fols, au sujet de la participation suisse, l'avis des sp6-
cialistes intüressüs. Bien que, dans la.regie, cette consultation aura.düjä
et6 faite par le secretariat, avant que la question soit soumise au comite,
il peut cependant se produire des cas oü celui-ci jugera necessaire, avant
de prendre sa decision, d'avoir encore lui-mSme undchange 'de vues
personnel avec les interesses. Mais il ne sera jamais question de mettre
en jeu un appareil inutile ou coüteux. Coinine les deliberations dont il
s'agit seront günöralement dans l'interöt mömo des personnes appeiees en
consultation, celles-ci ne rüclameront auciine indemnity et il arrivera
d'ailleurs presque toujours que les groupes interesses enverront deshommes
de confiance dont lo domicile est au siäge du comite.

Le secretariat seraTäme de 1-institution; aussi sera-t-il trös important
de trouver, comme secretaire, l'homme qui convient. Le projet d'organi-
sation definit sa sphere d'activite aussi clairement que cela est possible,
sans se perdre dans tous les details dont le räglement doit ölre reserve
ä la pratique; Le secretariat doit Stre la place oü Ton collcctionnera et
eiäborerä tous les matüriaux et toutes, les questions relatives aux
expositions, et oü 1'on troiivera les,renseigncments'desires. II ne s'imposerä
nulle part, mais sera toujours'ä disposition. II-aura düjs lo debut et sans
cesse du travail en abondance. Et ce sera du travail utile qui, jusqu'ici,
n'a pu, malheureusement, et au prejudice du pays, etre accompli avec esprit
de suite et d'une maniöre convenable, justement parce qu'il n'existait pas
pour cela un poste special. Voici, on effet, co qui en est: la necessite
d'avoir une institution permanente est olle-möme permanente et non pas
seuloment passagöro et de nature ä s'affaiblir. Cette necessite s'accroit par
le fait, que des mesures analogues sont aussi prises de plus en plus dans
d'autres pays — en partie sans l'aide de l'etat par suite des conditions oa
ils se trouvent — do sorte que .,si la.Suisse ne prenait pas,aussi ä temps les
dispositions utiles, ello pourrait en subir un prejudice sensible.

I 2. On est .de i'avis quo la Confederation devrait supporter les depenses
pour le comite des expositions et pour son secretariat. Nous considerons,i ce sujet, que l'institution doit pouvoir vivre, sinon il raudrait mieux ne
pas la cröer. Partant de ce point de vue, nous; arrivons aux sommes
annuel les ci-aprös :

•

Comite - fr. 1,500
Indemnit6s aux experts .» 1,500
Secretaire ' » 7,000
Aide » 2,500
Loyer du bureau i. » 1,500
Materiel de bureau » 1,500
Indemnitee de voyage au secretariat », 1,000
Ports, telephpne, etc s; 2,000
Divers (impressions, etc.) » 1,500

o fr. 20,000

En nombre rond fr. .20,000 par an. Dans tous les cas, cette somme
suffira. En effet, le poste de fr. 1500 pour le comite, par exemple,. pourra
probablement 6tre r6duit d'une maniäre sensible, pour 1'avenir. Si l'o'n

*) Le projet d'organisation est coa$u ainsi qu'il. suit,:

„ lo L'Uniou suisse du commerce et de l'industrie, l'Union suisse des arts et
metiers et l'Union suisse des paysans s'unisscnt en vue. d'institucr un comite permanent
pour dtndier les questions concernant las expositions en gdndral, ct pour preparer it
temps la participation misse aux expositions iutcruatiouales, en particulier. ;i

Le coraitd porte.le titre de: „ Comitd permanent, suisse pour les expositions".
2o Le comite sc compose de sept'membres experiments en matiferc'd'expositions.

L'Union suisse du commerce''ct-'dc'l'iudustric 'en dÜsignc trois, l'Union suisse des arts et
mdtiers et l'Union suisse des' paysans cliacune deux. '

La chef de la division du commerce du ddpartement federal du commerce, de
l'industrie et de l'agridüturc..fait.partie d'officc du comite.

Le couiitd se co'usfitue iui-memc. II peut, selon les circonstauecs, appelcr i prendre
part it ses deliberations jes spdcialis'tes qu'il jugera eoiivcnablc.

3° Le eomitö elit nn n seerdtaire permaneut suisse pour les expositions" Co secretaire

re$oit nn traiteinent. ''u' 1

Le secretaire etndic avee esprit de snitc tont ee qui eonccrnc les*expositious. II
fait au comite des propositions pour, sauvegarder les interCts suisses aux expositions et
s'oecupc des trävaux d'organisation jusqu'au moment oil. commence 1'activitd d'un eomtf
missaire dveutuellement nommd par le Conseil fdddral. Siir le ddsir des autorites et dan^
la mesure il eonvenir entre ccllcs-ci ct le comite, il peut aussi coopdrer au sein ou e'n

dehors d'une organisation offieicllc.
Lc secretaire pourvoit en ontre ä rexdention des decisions du comitd; il est aussi

tenu de reuseigner les intdressds'.
4» Les ddpenses pour le comite ct ponr le secretariat sont snpportdes par la

Confederation. En consdqucnce, les decisions du comite 'ayaut une portee finaneiere doivent
ötre approuvdcs par'lc departement fdddral du commerce, de l'industrie ct de
l'agriculture. *

prevoit, pour le commencement, quatre sessions par an et, comme
participants, un nombre moyen de six membres (sur hnit) recevant chacun
une indemnity de fr. 20 .et un billet de cbemin de fer lle classe, une somme
de.fr. 1000 sera plus que süffisante. Plus tard, les personnalitös dirigeantes.
qui ne recevront d'indemnitös que "pour les seances du comite, pourront
liquider; la plupart des affaires de concert avec le secretariat. De möme,
les postes concernant les experts, et les indemnitös de voyage au secretariat

ont 6t6 ä dessein mesurds largement. II ne faut pas s'attendre ä des
döpenses considerables pour impressions, car le secretariat recevra natu-
rellemeflt "sans frais les documents relatifs anx expositions; tout au plus
devra-t-il les accompagner de circulaires et de questionnaires; ils seront
expödjös comme imprimds, mals les envois, qui seront tres nombreux,
beneficieront des taxes de transport les plus reduites.

3. Nous röpondpns negativement ä la question de savoir si un secretariat

de ce genre et, öventuellement, un comite permanent ne deiTaient
pas 6tre cre6s-d'office. Cette question a dejä etö discutee milrement entre
nons, ainsi que dans des spheres etendues. Si nous avions pu arriver ä

l'affirmative, toute l'affaire aurait ete pour nous considerablement simplifies.
Mais ainsi qu'il v a des choses qui ne peuvent £tre soignees cor-

rectement que par les pouvoirs officiels, il eu est d'autres qui ne peuvent
pas bien s'accommoder d'une administration olficielle. Tel est le cas ici;.
Nous avons la ferme conviction qu'un secretariat officiel pour les expositions,

qui serait incorpore dans l'administration publique, ne pourrait
jamais reDdre les services que nous devons attendre et obtenir du secretariat

proposö. par nous. Toutes les relations se presenteraient dejä sous
une forme absolument diSerente, ce qui n'a certes pas besoin d'Stre de-
montrd d'une maniöre speciale. De möme la creation d'un comite non
officiel ne remödierait ä rien; d'abord parce qu'il aurait simplement voix
consultative et serait ainsi dölie ä peu pres de toute responsabilite, ensuite
parce qu'on verrait immödiatement qu'en le composant on ne pourrait
rester dans les etroites limites maintenant tracees. On serait au. contraire
oblige de constituer en permanence une commission des expositions, selon
l'ancien style: or, les personnes qui ont fait partie des commissions de
ce genre et les ont vues au travail ne contesteront pas qn'elles ont
toujours et6 superflues.

Uncomitö permanent pour les expositions et son secretariat ne peuvent
prospörer que dans une atmosphere extra-officielle: il faut une liberie
complete et l'affranchissement de toute contrainte pour les relations con-
stantes et les echanges de vues de tous les interesses entre eux. Les meil-
leures intentions officielles, meme accompagnees de larges subsides, ne
sauraient remplacer cette condition.»

Ces explications nous paraissent concluantes. En cherchant, en Suisse,
ä creer une organisation permanente des exposition^, on fait simplement
ce qui est d6jä realise ou en voie de formation dans la plupart des pays
industrials. En France, une institution de ce genre existe dejä depuis 1885
sous le nom de «Comite francais des expositions ä l'etranger». Ce comite,
organise sur un grand pied, a rendu des services eminents dans toutes
les expositions, notamment ä Chicago, Saint-Louis, Liege, Bruxelles et, en'
dernier lieu, ä Milan, ce qui a incite la Belgique, la Hollande, l'ltalie, l'Alle-
magne etc., ä order der organes sembables. Sous ce rapport, nous sommes
done moins avancds que d'autres etats. Or, si'nous voulons, pourdefuturs
concours internationaux, ne pas rester en arridre dans 1'art d'exposer bien
et d'une manidre pratique, si nous voulons aussi etre prdts ä temps et
etre en mesure de sauvegarder' nös inter6ts dds le debut jusqu'ä la fin,
il faut evidemment ddployer des eöorts energiques. La soi-disant «lassitude
des-expositions» n'est pas un motif qui doive.empe.cher de le faire. L'opi-
nion. regnant, ci et lä que les expositions ont-fait letir temps, repose sur.
une erreur; le nombre des expositions, ne diminue pas, mais augments.'
En effet, il ne se passe pas d'annde sans que des expositions, grandes ou
petites, n'aient lieu tantöt sur notre continent, tantöt sur d'autres. Pour
nombre de nos industries et petits metiers, comme aiissi'pour-notre
agriculture qui se livre ä 1'exportation, une participation bien organises prd-
sefiterait une valeur pratique considerable, möme lorsqu'il s'agit de petites
entreprises. S'en tenir tout simplement dloignds quand la Confederation
n'intervient pas officiellement, ce serait ndgliger nos interdts ä notre
prejudice. Mais si des' inaisonk isoldes exposent sans,plan ni orgaQisation,'
elles, courent le danger d'etre exploitces par certains agents sans scrupules,1,
d'avoir ä leur payer de fortes sommes et, de subir des pertes. Sous :lä'
direction de prdtendus commissaires ddsignes par les autorites de l'expb-
sition, sans notre concours, il se forme,' dans certains cäs, des sections
suisses qui ne mdritent.pas.ee nom, offrent un tableau lamentable d'epar-
pilleinent et conduisent ä des insüccäs' dönt soüffre 'la reputation de 'lä
Suisse ä l'dtranger. ' '

Ces' considerations nous amäneDt ä la conclusion qu'il y a lieu de
donner suite ä la demande des associations requbraDtes tendant' ä obtenir
pour leur projet Tappui moral et financier de .la Confederation; nous pro-
posons en consequence de .leur aecorder annuellement une subvention
pouvant s'elever jusqu'ä 20,000 francs.

Nous constatons d'ailleurs que, dans son rapport sur la gestion du
Conseil federal pendant l'exercice 1906, la commission du.Coüseil des
etats a d6jä mentioned 'le projet d'une manidre favorable et qu'il en a
aussi ete question dans le möme sens au s9in du conseil.»

Zölle — Douanei
Einfuhr von Naturwein mit Analysenzeugnissen. Die mit Italien,

Oesterreich-Ungarn, Frankreich und Spanien abgeschlossenen Handelsver^"
träge enthalten die Bestimmung, dass die schweizerischen Zollämter für.
die in .die Schweiz eingeführten Naturweine jener Länder Analysenzeug-
riisse der staatlich bezeichneten Weihuntersuchungsanstalten des Herkunftslandes

anzuerkennen haben, immerhin unter Vorbehalt des Rechtes der
Verifikation des Analysenbefundes durch'"die schweizerischen Zollorgane.^

Um Anstände hinsichtlich der Anerkennung solcher AnalysenzeugnisseT
tunlichst zu .vermeiden, gibt die schweizerische. Oberzolldirektion unterm
23. November folgendes bekannt:

1) Italienische, Österreich-ungarische, französische und spanische,
Naturweine, welche von Analysenzeugnissen der schweizerischerseits an-
erkannten, önotechnischen Anstalten der betreffenden Länder begleitet sind,
werden bei der. Einfuhr in die Schweiz nach'Wfitgibe der Vertragsbestimmungen

zu den Zollansätzen für Naiürwein zugelassen, wobei sieb jedoch
die schweizerische Zollverwaltung das vertragsmässige Recht zur Vornahme
einer Verifikation der. Analyse ausdrücklich vorbehält

2) Die erwähnten Analysenzeugnisse müssen mindestens die
nachstehenden Angaben enthalten: ä. die handelsübliche Bezeichnung des
Weines; b. Marken und Nummern der Gebinde bezw. des Kesselwagens;
c. spezifisches-Gewicht des Weines; d. Gehalt an Alkohol in Vol.
e. Gebalt an Gesamtextrakt' in gr. per Liter;'f. Gehalt an unvergorenem
Zucker in gr. per Liter (Rohrzucker in auEälligen Mengen besonders
anzugeben) ; g. Gehalt an Gesamtsäure in grTper Liter; h. Gehaltan flüchtigen,
Säuren, Angabe, ob in zulässigem Verhältnis oder nicht; i. Gebalt an.
MineralstoSen in gr.' per Liter; k. Alkalitätszabl derMineralstoSe; 1. Plätrage;
m. FarbstoQ (Reinheit); "n. Konklusion.
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3) Die Konklusion muss -sich bestimmt darüber ausdrücken, ob das
Erzengnis als reiner gegorener, Sait von frischen Trauben ohne irgend
-welche andere Beimischnng als eventuell den nach den. HandelsVerträgen
statthaften leichten Alkoholzusatz (laut Bundesratsbeschluss vom 18. Oktober
1907 höchstens 2 Vol. %), anerkannt werden kann oder nicht. Eine dieser
Anforderung nicht entsprechende Begutachtung, wie z.B. «der Wein gibt zur
Beanstandimg nicht Anlass» öder «der Wein kann im Verkehr zugelassen
werden » etcl, könnte für die Zollbehandlung nicht als gültig anerkannt werden.

4) Die "das Analysenzeugnis ausfertigende Untersücbungsanstalt im
Auslande bat nnmittelbar nach der Probeentnahme die Fässer beziehungsweise

Kesselwagen zu versiegeln, und .es ist diese'Siegelanlegung durch,
die Anstalt handschriftlich unter Beisetzung eines Siegelabdruckes auf den
Analysenzeugnissen zu bescheinigenletztere sind überdies mit Amtssiegel
und Unterschrift, zu versehen. In Fällen, wo die önotechnische Unter-
sucbnngsanstalt sich nicht am Versendungsorte befindet, kann die Erhehung
von Mustern und die Versiegelung durch eine von ihr zu bezeichnende
zuverlässige Amtsperson vorgenommen werden.

Mit Analysenzeugnissen, aber in unversiegelten Gebinden oder Kesselwagen

-eingehende Weinsendungen unterliegen den allgemeinen
Bestimmungen, welche in der Bekanntmachung vom 15. Juni 4907 enthalten sind,
und wie folgt lauten:

«Alle andern (d.h. nicht von gültigen Analysenzeugnissen begleiteten)
Weine werden bei der Einfuhr in die:Schweiz durch die Zollbehörde auf
ihre Naturechtheit-untersucht und unterliegen der-aus dem Resultat dieser
Untersuchung sich ergebenden Zollbehandlung als Natur- oder Kunstwein.
Dabei wird ausdrücklich bemerkt, dass Ursprungszeugnissen, über .die
Herkunft oder Sohiffskonossementen eine Beweiskraft mit Bezng. auf die Natur -

ecbtbeit der Weine nicht zukommt, v

5) Die schweizerischen Zollämter sind angewiesen, sich vom 1. Januar
4908 hinweg genau an diese Bestimmungen zu halten.

•i

— Getrocknete Doniatrauben. In Ergänzung der in Nummer 235
unseres' Blattes vom 20. September d. J. publizierten Bekanntmachung
bringt die schweizerische Öberzolldirektion zur Kenntnis, dass als Denia-
trauben nur diejenigen getrockneten Trauben mit der Grappe anerkannt
werden können, die nachweislich aus dem Bezirk Denia in der Provinz
Alicante herstammen und ab Denia expediert worden sind.

Ändere Trauben spanischer Herkunft, die unter der Bezeichnung Denia-
Trauben in den Handel gebracht werden könnten, unterliegen dem
Eingangszoll von Fr. 50 nach Nr. .33 des Tarifs und überdies einer Monöpol-
gebühr von Fr. 2 50 per q. brutto. i

Annoncen-Pacht:
kidtif Messe, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Amionces non officielles Rägie des annonces:

Bodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

ero.pfeh.leii ihre im Scharffeuer porös gebrannten
]Heteors*clieil>eil zum Nass- und Trockemsckleifen

ferner (2686:)

Titaaitscheibeil zum Trockensehliff
Schindler s Ca.

Aufzuge- und Luzon
Der Coupon Nr. 2 der Aktien Nr. 4—700 wird mit Fr. 32.50, der

Coupon Nr. 4 der Aktien Nr. 700—4300 wird mit Fr. 16.25 vom 2. De1-

zember 4907 an spesenfrei bei der Bank in Luzern und im Bureau der
Gesellschaft, Sentimattstrasse Nr. 3, eingelöst. (3465!)

»er Aufsiehtsrat.

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen Methoden über: (2257!) fij
Hintz Conto-Corrente |Hintz Kundenregister
Hintz Vertikal-Briefablage

Sehmassmann & Co.
Zürich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Hauptbahnhof.

nach
Nummern

Veltliner Weine
der besten Lagen und Jahrgänge offeriert sehr preiswürdig

Erhard Gredig ^ Bavos-Dorf
Spezialität: Feinste Flaschenweine» (2669:)

M-Registrier-Appiirate
zur Kontrolle des Personals in Bureaux und Fabriken etc.

Kataloge mit Beschreibungen, Referenzlisten etc. zn Diensten

Apparate kostenlos ohne Kaufzwang auf Probe

(204:) Amerikanische automatische

Geld - fluszohl - Maschine
für Banken n. zur Erledigung grosser Zahltage in Fabriken

itl einem, Viertel der bisher gebrauchten Zeit

Jeder beliebige Betrag kann der gefüllten Maschine ohne irgend
welche vorherige Manipulation oder Einstellung entzogen werden.

Alf Wunsch Probezahltag ohne Kaufs-Yerbindlichkeit

Bareiss, Wieland & Co., Zürich

BAPALL« Italien. Helvetia JPalaee Park Hotel
Riviera " Mässige Preise. (2869) Moderner Komfort.

S>
£

% isferreiebf
1#*— ^Alle Raucher möohte ich auf diese alteingeführte, beliebte

Spezialmarke, Sumatra mit feiner Felix Einlage in einfacher
Ausstattung aufmerksam machen. Diese Zigarre ist sorgfältigst
gearbeitet, überaus würzig' und blumig, mild an Geschmack
und Aroma. — Die sehr gelungene Mischung hat dieser Marke
überall Eingang verschafft. (2769!)

— Versand franko gegen Nachnahme. —
Per 100 Stück Fr. 10. — Musterpaket von 25 Stück Fr. 3.

i: Hermann Kiefer, Basel

(4302;)

BENEDICTINE

CTKLOBAüBIA, GEFECHT BEI NEUENE6B A. B.
Generalversammlung der Aktionäre Samstag, den 14. Dezember 1907,

nachmittags 3 Uhr, im Gafö Merz in Bern. — Traktanden: Die in den
Statuten § 47, Ziöer 3 u. 40 genannten. ("") Der Yerwaitnngsrat.

Rudolf Rosset Annoncen-Expedition, Zürich, Bern.
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tüchtiger Kaufmann, zur Zeit in gleicher Eigenschaft in noch unge-
kündigter Stellung. Suchender ist der doppelten italienischen und.j
amerikanischen Buchhaltung durchaus mächtig, bilanzsicher, an
zuverlässiges, selbständiges Arbeiten gewähnt, im Lohn- und
Krankenkassenwesen, der Kalkulation, dem Bankverkebr erfahren und
befähigt, einem grösseren Betriebe vorzustehen. Branchenkenntnisse
vorbanden in der Kolonialwaren-Maschinenbranche, dem Zeitungs-
Reklame- und Inseratenwesen. (3135:)

Gefl. Offerten erbeten unter Zag;E-697 an Rudolf Mosse, Bern.

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld
Filialen in Arbon, Krenzlingen, Bomanshorn und Leinfelden

Aktienkapital Fr. 12,000,000. — Reservefonds Fr. 3,030,000
Wir sind zur Zeit Abgeber unserer

4 Mo Obligationen
gegenseitig 1—3 Jahre fest, nachher auf 6 Monate kündbar. Die Titel
werden nach Belieben des Kreditors auf den Namen' oder auf den Inhaber
lautend, mit Zinsfall auf Ende eines beliebigen Monats, in Stücken von
Fr. 500 an geliefert.

In Zahlung werden auch gekündete oder kündbare solide Werttitel
zu koulanten Bedingungen angenommen. Auswärts nehmen für uns
Einzahlungen entgegen und besorgen auch die spesenfreie Einlösung der
Coupons unserer Obligationen in:

Basel:

Bern:
Zürich:

St. Gallen:
Glarus:
8chaffhausen:

Frauenfeld, im Oktober 1907.

die Basler Handelsbank.
Herren A. Sarasin & Cie.

» Wittenbach & Cie.
> Schlüpfer, Blankart & Cie.
» A. Hofmann & Cie.

Wegelin & Cie.
J. Leuzinger-Fischer.
Jakob Oechslin, Agent.

(1596;)

»
Herr

Die Direktion.

Sctläpliir, Blaitart & Cis, "'SST
Bankgeschäft.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Ausführung von Börsenaufträgen Im In- nnd Aus¬

lände. [1348]

Kröffriung laufender Rechnungen.
Vorschüsse gegen Hinterlage conranter Wertpapiere.
Diskonto von In- nnd ausländischen Wechseln.

Schweizerische Volksbank
Kapital und Reserven 43 V2 Millionen Franken

Die Kreisbanken und Comptoirs in

Basel, Bern, Freibnrg, SL Ballen, Ben!, SL Immer,
Lausanne, Montreux, Prnntrnt, Saigneidgier, Tramelan,

Uster, Wetzlkon, Wintertbnr, Zürich I nnd III
geben bis auf weiteres aus: (2381)

4V|° Obligationen al pari
auf 3 Jahre fest und nachher jederzeit gegenseitig auf 6 Monate kfind-
bar, in Stücken von Fr. 500, 4000 und 5000 mit halbjährlichen, an
allen Kassen der Bank zahlbaren Coupons.

Einzahlungen und Anmeldungen für spätere Einzahlungen nehmen
die oben bezeichneten Zahlstellen entgegen.

Bern, im August 1907.
Die Beneraldirektlon.

Routinierter, seriöser Reisender
gesetzten Alters, der vier Hauptsprachen mächtig, sucht Stellung in
eingeführtem Hause, gleich welcher Branche. Prima Referenzen zur
Verfügung. — Offerten unter.Chiffre Z Y 12774 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. (3170!)

Ein Drittel Ihres Lebens
• V

verbringen Sie in Ihrem Bureau. Trachten Sie deshalb darnach,
dasselbe praktisch und bequem einzurichten und Sie arbeiten viel
leichter, viel lieber und viel mehr. Praktische "Winke nnd viele
neue Artikel, welche die Leistungsfähigkeit erhöhen helfen,
finden Sie in meinem neuen Hauptkatalog No. 6 (gratis nnd franko).

Samuel Fischer, Basel
Spezialgeschäft für moderne Bureau-Elnrichtongen.

Algle: A. Jordan, agent d'affaires patentä.
Arosa: L. H.'Berne!, Advokat. Inkasso.
Bern': Amtsnotar Chr. Teuger, Inkasso.
— Emil Jenni, Internationales Handels- •

auskunftsbureau. Inkasso. Unfallvers.
— A. Bauer & C°. Auskünfte, Inkasso.
— Re'chtsbureän A. Gugger, Auskunftei Cou-

fidentia, für ganze Schweiz und Ausland.
— Emil Brand, Notariat, Ink., Verwalt. etc.
— G. Christen, Vater 4 Sohn, Advokatur

und Inkasso-Bureau.

Biel: Hoser & Fehlmann, Advok.u.Notar.
Bargdorf: Köhler, Not. Auskünfte, Ink.
Chanx-de-Fonds: Ch.-E. Gallandre,

not. Renseignem', recouvrem«, gär8, etc. •

Courtelary (Jurab.)Th. Jeangnenin,not.
Chnr: Pet, Bauer, (a.Konk'bet.). Rechtsb.
Ohiasso: Amhrosoii & Villa, Spedition.
Erlacli: A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsbureau, Konkurssachen, Inform.
Fribourg: Leon Daler, banquier, recou-

vrements, rescigncments.
Genfcve: Herren & Gnerchet

Fondation en 1872.
Renseignemcnts et recouvrem'ents sur tous
pays. Brevets d'invention, marques et
mod&les. References et tarifs ä disposition.

— E. Barres. Remises de commerces, vente et
achat d'immeubles, renseign*", recouvrem48.

—.Verdier, Magnin & Anbert, avocats,
Marchd, 4. Contentieux, recouvrements,.
correspond, frangaisc, allemande, anglaise.

— P. de Reding, banqne et agence
de'recouvrements'et renseignements.

Geneve: ]> Aug. Bouua. Bureau techn.
Expertises industrielles. [Brevets d'invent.

;— Emmel," regie,-fvente, achat :d'im., "ren-
seign45, recouvrem48, remises de com., etc.

Intten: LntZ;At,'Advobator n Inkaiso.

Krenzlingen: Dr. A. Deucher, Advokat.
Langenthal: Fürsprecher Arthur Gäo-

mann, Nachf. v. ELMüller. Advokatnrbur.
Lausanne: E. Glas-Chollet, agence coml.
Lngano: Dr.Hnber, Advok., Ink., Inform.
— Adoifo Schäfer, Rechtsbureau, .Ink., Inf.
Lnzern: Th. Loetscher,Sens., Seehofstr. 3.
Murten: H. Hafner.Advokatur u.'Inkasso.
Yenclifttel: Cartier, not. et jnge de paix.
Payerne: Ph. Xicod, agent d'affaires pat.
Salgnel6gler (Jurab.): Joseph Jobin, av.

1 Spiez: Ed. Knmmer. Notar.-Inform, u. Ink.
St. Gallen: Otto Banmann, Rechtsagentur,

Inkasso- und Informationsbureau;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— J. Leising, Advokatur und Inkasso.
— J. Forster, a. Bezirksrichter. Advokatur u.

Inkasso. 30jähr. Gerichts- u. Rechtspraxis.
Vevey: Lonis Favey, agent d'aff. patent«.
— A. Jordan, agent'd'aff. patente. Teleph.
Weinfelden: P. Thnrnheer, Geschäftsführer

des Vereins Creditreform.
Wintertbnr: Jean Zollinger, Inkasso,

Ob.- Winierthur.
Yverdon: F. Wiiiammet, agent d'affaires.
Zürich I: Levaillant, Commercial- A

Pale'nt-Bnreau
— Hermann Peter, Geschäfts!, des Vereins

Creditreform. Inkasso u. Informationen.

Kapital - Gesuch
Prosperierendes Geschäft der Zentralschweiz sucht festes Anleihen von

Fr. 100 Mille
gegen hypothekarische Sicherstellung ersten Banges. Agenten
ausgeschlossen. Gefl. Offerten unter Z 5875 Lz'an (3099)

IIaasenstein & Yogier, I/nzern.
Energischer, repräsentationslähiger

(Schweizer) anfangs der 30 er Jahre,
sprachenhnndig (deutsch, französisch,
englisch n. itaÜen.), mit umfassender
kaufmännischer Bildung n. Erfahrung,

SHCilt
eingetretener Verhältnisse halber nnd
gestfitzt auf Ia. Referenzen des In-
nnd Auslandes, anderweitige V e r -
trauensstelle ifir Bureau oder
Reise. Kantionsiähig. (3173;)

Gefl. Offert, unter Chiffre Z B 12777
an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.
Präsentabler, gnt eingeführter,

kantionsfähiger (3172)

Reisender
sucht wieder festes
Engagement, Gefl. Offerten nnL
Z Z 12725 an die Annoncen-Exp.

Rndolf Mosse, Zürich.

(Schmiedelsen)

Folioformat
passend für Kanzleien, äusserst billig
zu verkaufen. (3171)- -

Anfragen unter Chiffre Z R 12767
an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich. y
Ed. v. WALDKIRCH, Advoll?

Rechtsbureau für
Markenschutz nnd geistiges.Eigentum
(11 Seminarstrasse 24, Bern.

UwchfuHrtmg
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernachläss. Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführung der amerik.Bucb führungnach
praktischem System mit Geb'eimbuch.
Prima Referenzen..Komme auch'iiach
auswärts. H. Frisch, Leonbardshalde
Nr. 10, beim Central, Zürich'!. (36)

tonns-lnlm Saafloz

Rus Ltipeld Rebsrt 48

Chanx-de-Fonds

Spezial-Fabrik von
garantiert. Uhren
für Private. Erst»
Marken. Katalog.
gratis. (3075)

Beteiligung
Tüchtiger Kaufmann, 25 Jahre,

mit Sprachkenntnissen, sucht
Stellung .in nachweisbar rentablem
Geschäfte mit späterer Kapitalbeteiligung

von ca. 20 Mille, bezw. Kauf.
Offerten unter Chiffre Z K12435 an

die Annoncen-Expedition (3091!)
Rudolf Mosse, Zürich.

Kommanditär
Leistungsfähiges Geschäftshaus in.

Lausanne sucht zur Ausdehnung des
Geschäfts einen Kommanditär mit.
einer Einlage von Fr. 30,000 ,bis
Fr. 40,000. Derselbe könnte einen
seinen Fähigkeiten entsprechenden
Posten.im Hause bekleiden. •

Man wende sich an M. E. Moret„
Notar, Bourg 32, Lausanne. (3117)

Junger, solider und strebsamer
Mann, bis dato Bückereiinhaber,

sucht
Uertrapsposten
Kaution könnte geleistet werden.

Offerten sub Chiffre Z A 12801
an die Ann.-Expedition (3168)

' Rndolf Mosse, Zürich.

Fi Milliliii
od. Kapitalisten

Der Patentinhaber eines nachweisbar
in vielen Hotels und zahlreichen -

Familien guteingeführten Artikels der
Möbelbranche sucht Anschluss t. an
leistungsfähige Möbelfabrik, behufs
grösserer Ausbeutung des Artikels.

Verkauf' der Patente nicht ausge^
schlössen.

^ • (3153.)
Offerten unter Chiffre ;'Z Y 12646

an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, ä Berne


	

